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Tagesthemen-Moderator Tom Buhrow und seine Ehefrau Sabine Stamer betrachteten

in der Stadtbücherei Deutschland aus der Außensicht. Foto: Michael Hochgemuth

Pakt mit dem Mittelmaß
Lesung Das Journalistenpaar Tom Buhrow und Sabine Stamer über seine Sicht auf Deutschland

Der Blick von außen lehrt, das Eige-
ne schärfer wahrzunehmen. So ist
das auch beim „Tagesthemen“-Mo-
derator Tom Buhrow und seiner
Ehefrau, der Journalistin Sabine
Stamer. Zwölf Jahre wirkten sie in
den USA und in Frankreich, nach
ihrer Rückkehr in die Heimat fiel
ihnen so manches auf: Aufgeschrie-
ben habe sie dies im Buch „Mein
Deutschland – Dein Deutschland“
(Rowohlt Verlag, 19,95 Euro), aus
dem sie in der Stadtbücherei lasen.

Es wurde ein nachdenklicher,
aber auch kurzweiliger Abend. An-
steckend war die Fröhlichkeit der
beiden Journalisten, die sich unge-
künstelt die Bälle zuwarfen, mal la-

sen, mal erzählten. Herrlich ihre Be-
schreibung von Alltagsszenen, etwa
im „Land der Schnäppchenjäger“,
wo der Kunde im Supermarkt ans
Band hechten und in Rekordge-
schwindigkeit die Ware in den Ein-
kaufswagen schaufeln muss, wäh-
rend die Kassiererin nur ein einziges
Wort, nämlich eine Zahl, ausspricht
oder ihre Fingernägel betrachtet.

„Man lässt sich in Deutschland
nicht gerne bedienen“, sagte Tom
Buhrow. Wie selbstverständlich sei
es doch, sich in Amerika von einem
Schuhputzer die Schuhe putzen zu
lassen. „Wir wollen in Deutschland
nicht gerne ein vorne und hinten,
ein oben und unten“, führte Buh-

row diesen Gedanken weiter, der
immer wieder gipfle in die Forde-
rung nach „sozialer Gerechtigkeit“.

Von einer „Sehnsucht nach
Gleichheit“ sprach das Ehepaar – es
hat zwei Töchter – auch angesichts
des deutschen Bildungssystems. Es
fällt ihnen auf, dass die Lehrer ihren
Schülern ungern eine Eins geben.
Sind Schüler brillant, sei dies „un-
heimlich“. „Was macht das mit un-
seren Kindern, wenn sie sich nicht
mehr anstrengen?“, fragte Buhrow.
So lernten sie schnell, „nicht zu viel,
aber auch nicht zu wenig zu ma-
chen“. Das Ehepaar glaubt, dass wir
Deutschen „heimlich einen Pakt mit
dem Mittelmaß geschlossen haben“.

Was heißt das für die Einwande-
rung? Die Menschen, die in ein
Land kommen, wollen eine Chance
haben, sich aus eigener Kraft etwas
aufzubauen, ist Buhrow überzeugt.
In Amerika werde Einwanderern
diese Chance gegeben. Ja, sie müs-
sen arbeiten, um bleiben zu können.

Bei allem Nachdenklichen, das
bei dieser Lesung zu hören war, fiel
ein durchgehend positiver Grund-
ton auf, der am Ende in den Zu-
spruch mündete, dass wir Deut-
schen, die in den vergangenen 20
Jahren die enorme Leistung der
Wiedervereinigung geschultert ha-
ben, allen Grund hätten, zuversicht-
lich zu sein. (gek)
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Beim StartUp Day präsentieren 28 Aussteller aus der Region ihre neuesten Motorräder und Bekleidung, die man bei einer Probefahrt ausgiebig testen kann. Die Besucher werden aber auch durch andere Events verwöhnt. So ist der Stuntman Michael Threin vor Ort

und sorgt mit seinen spektakulären Tricks für Staunen bei den Zuschauern. Fotos: ADAC

ADAC Motorrad
StartUp Day 2011

Termin
Sonntag, 17. April
11 bis 17 Uhr

ADAC Fahrsicherheitszentrum
Augsburg
(am Autobahnsee)
Mühlhauser Straße 54 m
86169 Augsburg

Programm
● Motorrad-Neuheiten

(mit Probefahrten)
● Stunt-/Speedway-Shows
● Segway-Fahr-Parcours
● Biker-Segnung
● Motorrad-Schleiftest
● Schnupperfahrstunden
● und vieles mehr

I Mehr Infos im Internet
www.sicherheitstraining.net

Auf einen Blick

Abwechslungsreiche Highlights
und außergewöhnliche Shows
ADAC Motorrad StartUp Day: Der perfekte Start in die Motorradsaison

VON MAX BAUER

Nun hat der Frühling begonnen
und damit fällt auch gleichzeitig
der Startschuss in die Motor-
radsaison. Um einen sicheren
Start auf dem Zweirad zu ge-
währleisten, organisiert der
ADAC den StartUp Day am
morgigen Sonntag, 17. April, im
Fahrsicherheitszentrum Augs-
burg.

Zwischen 11 und 17 Uhr
wird ein buntes Rahmenpro-
gramm angeboten. Auch der
TÜV und die Polizei sind ver-
treten und informieren die Gäs-
te. Zudem führt das Bayerische
Rote Kreuz die richtige Helm-
abnahme nach einem Unfall
vor.

Auf dem Freigelände präsen-
tieren Markenaussteller aus der
Region ihre neuesten motori-

sierten Zweiradmodelle. Damit
die neuen Bikes einen bleiben-
den Eindruck hinterlassen, bie-
ten einige Aussteller die Mög-
lichkeit einer Probefahrt an.
Während der Veranstaltung
dürfen sich die Motorradfans
alle 20 Minuten auf einen kur-
zen Trip begeben, natürlich un-
ter der Aufsicht der ADAC-
Tourguides. Teilnehmen darf
jeder, der einen gültigen Füh-
rerschein aufweisen kann und
eine passende Schutzkleidung
trägt.

Zahlreiche Highlights

Als weitere Highlights gibt es
auch mehrmals am Tag eine
Stuntshow sowie einen Segway-
Parcours. Dieser bietet die
Möglichkeit, die Räder auf ei-
nem abwechslungsreichen Kurs
zu testen. Ebenfalls kann man

sich dem ADAC Motorradtrai-
ning und dem Motorrad-
Schleiftest zuwenden. Speziell
Letzterer zeigt eindrucksvoll
die Wichtigkeit von Schutzbe-
kleidung.

Aber das Programm ist nicht
nur auf routinierte Biker ausge-
legt, sondern auch auf den uner-
fahrenen führerscheinlosen
Neuling. Für Besucher ab 17
Jahren gibt es die Chance einer
kleinen Testfahrt auf dem Si-
cherheitsgelände.

Die Veranstaltung am Auto-
bahnsee bietet aber ebenso eine
gute Möglichkeit für Wieder-
einsteiger, denn hier können sie
sich erstmals wieder, in einem
spaßigen, gemütlichen und ent-
spannten Rahmen, der Faszina-
tion Motorrad nähern.

Das Motto des Tages:
„Kommen, Staunen, Probe
fahren und Neuheiten live erle-
ben“ ist überall auf dem Gelän-
de erfahrbar. Dies gilt nicht
nur für Biker, auch Familien
sind herzlich willkommen. Für
diese werden zusätzliche Pro-
grammpunkte geboten. Kinder
dürfen sich auf bunte Unter-

haltung mit Schminke und
Elektrofahrzeugen freuen.
Derweil dürfen sich die Eltern
dem kulinarischen Angebot zu-
wenden.

Bayern-3-Moderator Jürgen
Kaul ist ebenfalls vor Ort und
führt durch den Tag. Des Wei-
teren werden tagsüber Motor-
rad-Fahrtrainings verlost. Die-
se sollen den Zweiradfreunden
zu einem sicheren Start in die
Saison verhelfen. Zusätzlich
kann man vor Ort alle Fahr-
Trainings zu Sonderpreisen er-
werben.

Außergewöhnliche Segnung

Pünktlich um 12 Uhr findet eine
Motorrad-Segnung statt. Pasto-
ralreferentin Brigitte Schwarz
und Pfarrer Frank Witzel wal-
ten unter anderem unter dem
Titel „Knockin’ On Heaven’s
Door“ ihres Amtes.

Der Besuch des StartUp Day
lohnt sich. Schließlich ist er
nicht nur für die Mitglieder des
ADACs kostenlos, sondern für
alle, die sich gerne einen Tag
lang dem Motorrad widmen
möchten.Die Besucher erleben das neue ADAC Motorrad-Kurven-Training.


